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Die Initiative für Internationalen Kulturaustausch e.V. ist gut vorbereitet in die Zeit der niedrigen 

Corona-Inzidenzen gesteigert: Workshops, interkulturelle Treffen, Deutschkurse, Beratungen, das IIK 

Sommerfest, neue Projekte und Veranstaltungen. 
 

Aktuelles ZiV Beratung Move it Deutschkurse Veranstaltungen  
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AKTUELLES 

IIK-Leiterin mit MiSO im Kommunalen Präventionsrat der Landeshauptstadt 

Hannover 

Der Kommunale Präventionsrat der Landeshauptstadt Hannover (KPR) befasst sich in regelmäßig 

stattfindenden Sitzungen im Neuen Rathaus mit aktuellen Entwicklungen in Hannover, die unter dem 

Aspekt der Prävention von Gewalt und Diskriminierungen von besonderer Bedeutung sind. 

Während der letzten Tagung am 13.Juli 2021 wurde im Konsens die Aufnahme des 

Migrant*innenSelbstOrganisationen Netzwerks Hannover e.V. (MiSO) als Mitglied im Kommunalen 

Präventionsrat beschlossen. IIK-Leiterin Lipi Mahjabin Ahmed wird als 1. Vertreterin des Netzwerkes 

MiSO im KPR dafür eintreten, dass das Thema Rassismus besprochen und Strategien zum Abbau 

sowie Handlungsmöglichkeiten bei rassistischen Diskriminierungen entwickelt und umgesetzt 

werden. 

Wir freuen uns über dieses neue Gremium, in dem Frau Ahmed auch IIK-Beiträge durch die 

praktischen Erfahrungen aus unseren (Antirassismus-)Projekten einbringen kann. 
 

   

   

IIK Projekt 'Wege in Ausbildung und Beruf' geht in die dritte Runde 
 

  

An vier Terminen zwischen August und November 2021 wird die IIK wieder Workshops anbieten, 

um sich mit dem eigenen Berufswunsch auseinander zu setzen. Veranstalterinnen sind die IIK e.V. 

und VNB in Kooperation mit der Landeshauptstadt Hannover. Es ist eine Bildungsveranstaltung im 

Rahmen des Projekts "Wir leben in Hannover - eine bunte Verbindung". 

Menschen, die selbst einmal neu nach Deutschland gekommen sind und sich hier ihren Berufsweg 

aufgebaut haben berichten von ihren eigenen Erfahrungen und geben Tipps. 

Wie finde ich eine gute Arbeit, welche Ausbildungen gibt es und wo bekomme ich dabei 

Unterstützung? 
 

Die Workshops geben einen Einblick in verschiedene Berufszweige und zeigen praktische Wege zu 

den Wunschberufen auf. Natürlich können während der Workshops Fragen gestellt werden und am 
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Ende ist wieder ein Austausch in entspannter Atmosphäre bei bengalischem Fingerfood geplant. 

 

Termine: 

28. August 

11. September 

16. Oktober 

06. November 
 

Ort: Kulturzentrum Pavillon (Lister Meile 4, 30161 Hannover) 

Zeit: 14 - 18 Uhr 

Kostenlos, Anmeldung: info@iik-hannover.de oder 0511 440 484 
 

 
  

 

ZUSAMMENLEBEN IN VIELFALT (ZiV) 
 

  

Mit unserem Projekt Zusammenleben in Vielfalt konnten wir inzwischen zwei Workshops zu 

Diskriminierungs-Erfahrungen und Handlungsmöglichkeiten durchführen.  

 

Die Teilnehmenden beteiligten sich in den Workshops durch Diskussion und eigenen Berichten. Sie 

tauschten sich über das Erlebte aus und entdeckten durch den Vergleich ihrer Erfahrungen erste 

Diskriminierungsmuster.  

 

Das Workshop-Format bieten wir monatlich an. Während der Workshops wurde deutlich, wie wichtig 

die Gelegenheit ist, sich auszutauschen und wie hoch auch der Bedarf der Teilnehmenden ist, über 

Rassismus zu sprechen und dabei gehört und verstanden zu werden. 

 

Die nächsten Termine sind 

24. August von 17-20 Uhr 

25. September von 16-19 Uhr 

26. November von 17-20 Uhr 

Mit vier Teilnehmenden haben wir Anfang Juni unseren ersten Film gedreht.  

Daraus entstanden bewegende, emotionale Portraits. Kamela, Gigi, Anas und Jessy berichteten von 

ihren Erfahrungen und auch von ihrem Schmerz, ausgelöst durch rassistische Diskriminierungen. Sie 
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formulierten dabei aber auch Hoffnung und Zuspruch für die Personen, die ihre Erfahrungen teilen.  

 

Der Film hat eine Länge von ca. 18min und wird demnächst fertig sein. Die Premiere wird noch 

bekannt gegeben. Im September und Oktober soll in weiteren Medienworkshops ein weiterer Film 

entstehen. 

 

Bis zum Ende der Projektlaufzeit möchten wir ca. 100 Drittstaatsangehörige erreichen. Nach nunmehr 

vier Monaten haben wir mit 30 verschiedene Teilnehmende gearbeitet.  

Dies zeigt: Der Bedarf ist da und das Projekt wurde gut in der Community aufgenommen.  

 

Derzeit befinden wir uns in der Ausstellungsplanung, in der die Rassismus-Erfahrungen der 

Teilnehmenden sowie Fotos ausgestellt werden. Die Teilnehmenden sollen dabei selbst bestimmen, 

wie ihre Perspektive gezeigt und dargestellt wird. 

 

Wir freuen uns außerdem, dass wir den Niedersächsischen Flüchtlingsrat noch als Unterstützer*innen 

für das Projekt Zusammenleben in Vielfalt gewinnen konnten.  
 

IIK BERATUNG 

Es gibt viel zu tun: wir packen es an 

Mögen manche in früheren Jahren den Juli als unausgesprochene „Sommerpause“ gesehen haben, so 

fühlt er sich aktuell durch geringe Inzidenzen wie eine einfachere und gut auszunutzende Zeitspanne 

an.  

 

Wir können wieder viel intensiver und erfolgreicher Beratungen durchführen.  

Die Corona-Zeit hat viele gesetzliche Vorgaben und Regelungen erschwert. Einige Anträge können 

nicht mehr wie gesetzlich festgelegt persönlich vorgetragen werden.  

Doch die digitale Kommunikation in den Ämtern und Behörden hinkt den Ansprüchen hinterher und 

bringt weitere Verwirrung im deutschen Behörden-Dschungel.  

 

Die Menschen, die zu uns in die Beratung kommen sind froh, dass wir wieder mehr Termine vor Ort 

durchführen können, denn für sie bedeutet das mehr Verständigungschancen durch Gesten, durch das 

Zeigen von Papieren, durch schnelleren Austausch. 
 

   

 

 

 

 

 

 

 

 



MOVE IT 

Fast drei Jahre interkulturelle Treffen, Ausflüge, Präsentationen auf dem Weg zur 

Teilhabe 
 

  

Am 13. November 2018 fand unser erstes Move it Treffen statt. Seither gab es unzählige heiß- aber 

respektvoll diskutierte Treffen auf dem Faustgelände überregionale und lokale Ausflüge und 

Netzwerktreffen. Es wurden Filme erstellt, fotografiert, Vorstellungen und Präsentationen geübt und 

vorgestellt. 

 

Der nächste Ausflug findet am 24. August statt und wird die Move it Gruppe ins Phaeno nach 

Wolfsburg führen. Auch auf unserem IIK-Sommerfest, dem „Fest der Vielfalt“, möchte die Move it 

Gruppe eine Vorstellung geben.  
 

   

DEUTSCHKURSE 

Stark nachgefragt und fast wieder komplett in Präsenz 
 

  

 

Seit zwei Monaten finden fast alle unserer Deutschkurse wieder in Präsenz statt.  
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Auch der durch Risikogruppen länger pausierte A0 Kurs findet nun wieder regelmäßig vormittags 

statt. 

 

Da die Faust Warenannahme derzeit umgebaut wird, weichen unsere Lerngruppen zusätzlich zu den 

Räumen der Werk-statt-Schule in die wunderbaren Räume des Tango Milieus aus. Unter 

Kerzenleuchtern, auf Parkett und neben einer Wand aus Spiegeln lernt es sich auch richtig gut! 

 

Unsere Lehrkräfte bilden eine vielfältige Unterstützer*innengruppe, die den Deutschlernenden vieler 

Sprachniveaus täglich neue Wörter beibringt oder mit ihnen die deutsche Grammatik enträtselt. Einige 

unserer Lehrkräfte haben Deutsch selbst mal als Fremdsprache gelernt. Auch wenn hier manchmal die 

drei Artikel „der“, „die“, „das“ noch durcheinander hüpfen, so ist uns aufgefallen, dass sie durch diese 

eigenen Erfahrungen des Lernens der deutschen Sprache bestimmte Grammatikregeln besonders gut 

erklären können. 

 

An dieser Stelle vielen Dank an unsere engagierten Deutschlehrkräfte: Hevar, Wolfgang, Paul, Macia, 

Dennis, Rajiny, Franzi, Tabea, Andrea, Mareen, Wiebke und Nok (in Babypause). 
 

   

Projekt "Der deutsche Kolonialismus und seine Folgen für die 

Gegenwart" 

Begriffe und Zusammenhänge: Kolonialismus und Rassismus 
 

  

Zwei Workshops aus unserer Workshop-Reihe zum Thema „Der deutsche Kolonialismus und die 

Folgen für die Gegenwart“ liefen bereits voll ausbucht auf dem Faustgelände.  

 

Im ersten Workshop am 28.Juli wurden Begriffe zum Thema Kolonialismus erörtert und diskutiert, im 

zweiten Workshop am 04.August ging es konkreter um die Zusammenhänge von Kolonialismus und 

Rassismus. 

 

Insgesamt gab es viele Informationen mittels Filmen, Texten und Vortrag durch die Referentin Elaine 

Thomas. Viele Begriffe und ihre diskriminierenden Ursprünge wurden besprochen. Aus dem 

Publikum kamen viele Nachfragen zu verschiedenen Themen.  

 

Die nächsten Workshops finden am 25.September und 06.Oktober statt. Vereinzelt sind noch Plätze 

frei. Anmeldung: info@iik-hannover.de 
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Dieses Projekt veranstalten wir im Rahmen unseres Netzwerkes ALBuM zusammen mit unserem 

Kooperationspartner Tolstoi e.V. In dem Netzwerk ALBuM arbeiten 13 Migrationsorganisationen und 

Bildungseinrichtungen in Kooperation mit der Landeshauptstadt Hannover zu dem Projekt „Wir leben 

in Hannover – eine bunte Verbindung“ zusammen. 
 

   

WEITERE VERANSTALTUNGEN 

Tag der offenen Tür der FAUST 
 

  

"Irgendwie hat das Ganze hier etwas von einer kleinen Stadt in der Stadt" schreibt 'Neue Presse'-

Redakteuerin Petra Rückerl über ihren Besuch am Tag der offenen Tür der FAUST (17. Juli 2021). 

 

Die vielen Vereine, Initiativen, Gruppen und Unternehmen des Kulturzentrum FAUST zeigen an 

diesem Tag, was sie tagtäglich erschaffen. Mit dabei sind auch wir - denn die IIK ist schließlich schon 

seit 25 Jahren fest verankertes FAUST-Mitglied. 

 

Die IIK ist auch mit einem Stand dabei, bei dem die verschiedenen IIK Projekte und Angebote 

vorgestellt werden. Insbesondere die Projekte ZiV und Move it zeigen fotografische und inhaltliche 

Impressionen.  

 

Unser IIK-Mitarbeiter Steven wird von Petra Rückerl auch gleich gefragt, was ihm das Kulturzentrum 

Faust bedeute, bei dem die IIK bereits seit 25 Jahren Mitglied ist: ĂIch bin mit der Faust 

großgeworden. Es ist ein guter Ort zum Arbeiten ï wir beraten Migrantinnen und Migranten ï und 

auch, um Freunde zu treffen.ñ 
 

 

 

Join us on social media 

 
   

  
  

IIK Website  
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Wird diese Nachricht nicht richtig dargestellt, klicken Sie bitte hier.  
 

Initiative für Internationalen Kulturaustausch e.V. 

Lipi Mahjabin 

Zur Bettfedernfabrik 1 

30451 Hannover 

Deutschland 

 

+49-511-440484 

info@iik-hannover.de 

 

Wenn Sie diese E-Mail (an: info@iik-hannover.de) nicht mehr empfangen möchten, können Sie diese hier kostenlos abbestellen.  
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